
Fitting VET-business for the future
employment of all

HINTERGRUND

Anpassung der beruflichen 
Aus - und Weiterbildung an 
die Bedürfnisse des
Arbeitsmarktes.  #JOBS4ALL

Eingliederung und Vielfalt 

Steigerung der Attraktivität
der beruflichen Bildung

NÄCHSTE SCHRITTE
- Vorbereitung des Trainingsmateriales
- Vorbereitung der Video-Fall- Studien
- Vorbereitung des Lernportals und der

Community of Practice

ZIELGRUPPE
Die Hauptzielgruppe des Projektes und all derjenigen, die von
den erarbeiteten Materialien profitieren, sind:
- Praktiker der Bildungs- und Berufsberatung
- Bildungsministerien
- Lernende in der beruflichen Bildung und Berufsbildungsanbieter
- Berufsbildungsverbände und - gremien
- Verbände der Arbeitgeber
- Experten für Berufsbildung, WBL und/oder

dem Arbeitgeberengagement und / oder Forscher

Die Arbeitswelt entwickelt sich in rasantem Tempo. Veränderte und 
gestiegene Qualifikationsanforderungen in Verbindung mit
wirtschaftlichen, demografischen und technologischen Entwicklungen 
stellen die Berufsbildungssysteme vor große Herausforderungen, 
bieten aber auch Chancen für innovative und integrative Antworten.
In ganz Europa sind mehrere Reformen im Gange, um mehr
Lehrlingsmodelle einzuführen oder um andere Formen des
berufsbezogenen Lernens umzusetzen. Da jedoch  einzelne Systeme, 
die aus sehr unterschiedlichen institutionellen Strukturen und Traditionen 
stammen und diese versuchen, sich in diese Richtung zu entwickeln,
ist davon auszugehen, dass der Reformprozess recht langwierig und 
schwierig sein wird. Neben dem arbeitsplatzbasierten Lernen kann 
eine sinnvolle Zusammenarbeit zwischen Berufsbildung und
Wirtschaft den Weg für Berufsbildungssysteme ebnen, um die
Qualität und Attraktivität der Berufsbildung zu steigern. 
Die JOBS4ALL-Partner sind sich darüber bewusst, dass das
Berufsbildungsangebot auf einer wirksamen Governance auf allen 
Ebenen beruhen muss und dass ein starkes Engagement der 
Arbeitgeber von entscheidender Bedeutung ist,
um eine exzellente und integrative Berufsbildung zu schaffen,sowie 
Chancen für den wirtschaftlichen und sozialenZusammenhalt bietet, 
Diskrepanzen zwischen den Bedürfnissen der Arbeitgeber und den 
Qualifikationen der Arbeitnehmer beseitigt und die
Wettbewerbsfähigkeit und die nachhaltige Entwicklung fördert.

PROJEKT ZIELE
-Ausstattung von Berufsbildungsanbietern mit einer maßgenscheiderten
Methodik zur Einbindung von Arbeitnehmern, um die Zusammenarbeit
zwischen Berufsbildung und Wirtschaft zu gestalten und ihre
Nachhaltigkeit zu fördern

-Einbindung und Weiterbildung von Berufsbildungsfachleuten in
Bezug auf ein effektives Arbeitgeberengagement, das die erforderlichen
Auswirkungen durch einen gemischten Weiterbildungskurs und ein
Toolkit mit praktischen Ressourcen hat

-Bereitstellung einer Reihe von Video-Fallstudien, die aus den
Pilotversuchen hervorgegangen sind, um das Bewusstsein und die
Reflexion unter Berufsbildungsfachleuten über gemeinsame
Herausforderungen zu fördern

-Einbindung von assoziierten Partnern und wichtigen Stakeholdern in
die Entwicklung, Validierung, Verbreitung und Nutzung durch lokale
Expertengruppen, Community of Practice und Multiplikatorenverans-

  taltungen 
-Steigerung der Exzellenz, Attraktivität und Inklusivität von
Berufsbildung und beruflicher Weiterbildung

ZU ERWARTENDE ERGEBNISSE
- Erwerb von Kenntnissen über effiziente Wege der Arbeitgebereinbindung
- Erlangung von Kenntnissen über die Einbindung von Arbeitgebern durch

die an dem Projekt beteiligten Berufsbildungsfachleute
- Verstärkte Nutzung des JOBS4ALL Lernportals und der Community of

Practice
- Sensibilisierung und Reflexion über gemeinsame Herausforderungen bei

der Einbindung von Arbeitgebern
- Verstärkte Verbindungen, Synergien und Kooperationen zwischen den

Partnerorganisationen, aber auch anderen Berufsbildungsanbietern und
deren Netzwerken aus Arbeitgebern, Sozialpartnern und
Interessenvertretern

- Gesteigerte Anerkennung von Berufsbildung und WBL als attraktiver und
integrativer Weg zur Bildung und Beschäfti-gungsmöglichkeit

- Verbesserte Fähigkeiten von Berufsbildungsanbietern und Fachleuten, um
proaktiv mit Arbeitgebern zusammenzuarbeiten

- Tief verwurzelte strategische Partnerschaften mit lokalen, nationalen und
internationalen Arbeitgebern jeder Größe, um an der Entwicklung und
Umsetzung von integrativen Berufsbildungslösungen zu arbeiten, die ihren
zukünftigen aktuellen und spezifischen Qualifikationsanforderungen
entsprechen und gleichzeitig für die Zukunft planen

- Verbesserte Aneignung, Übertragbarkeit und Skalierbarkeit des
Projekts und seiner Ergebnisse

DAS PROJEKT TEAM
Das Konsortium besteht aus sieben Partnerorganisationen der Länder 
Irland, Belgien, Portugal,Griechenland, Zypern, Polen, Deutschland und 
Spanien. Diese Partnerschaft deckt eine große Bandbreite an Expertise und
Erfahrung bezüglich der Themen Diversität, Förderung, Schutz der 
Menschenrechte , Chancengleicheit, Ausbildung, berufliche Entwicklung 
und vieles mehr ab.

Das Kick-off Treffen fand virtuell statt. Die Partner haben einen Arbeitsplan 
aufgestellt und die tatsächliche Umsetzung des Projekts hat begonnen.

Funded by the European Union. Views and opinions expressed are however those of the author(s) only 
and do not necessarily reflect those of the European Union or the European Education and Culture 

Executive Agency (EACEA). Neither the European Union nor EACEA can be held responsible for them.

Projektnummer: 2021-1-DE02-KA220-VET-000024976


